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K 0008/2024 (DDI) 
Kleine Anfrage David Häner (FDP.Die Liberalen, Breitenbach): System zur Auszah-

lung von Sozial-/Nothilfeleistungen (31.01.2024)  

 
Gemäss aktuellen Medienberichten haben zwei Landkreise im deutschen Bundesland Thürin-
gen sowie einige Städte ein neues System zur Auszahlung von Sozialhilfeleistungen an Asyl-
suchende eingeführt. Anstelle einer vollständigen Barauszahlung wird das Geld nun auf eine 
Art Prepaid-Karte geladen, die in lokalen Geschäften verwendet werden kann. Dieses Vorge-
hen soll verhindern, dass Sozialhilfegelder für andere Zwecke als den Notbedarf verwendet 
werden, wie beispielsweise die Bezahlung von Schleppern oder das Senden von Geld ins Aus-
land. Es wird berichtet, dass auch andere deutsche Bundesländer die Einführung eines ähnli-
chen Systems in Betracht ziehen. 
 
Der Regierungsrat wird deshalb gebeten, die folgenden Fragen zu beantworten: 
1. Ist dem Regierungsrat die Einführung eines Bezahlkartensystems für Asylbewerber in Tei-

len Deutschlands bekannt und wie bewertet er diese Entwicklung? 
2. Wie werden derzeit Sozialhilfe- bzw. Nothilfeleistungen an Asylsuchende, vorläufig Auf-

genommene oder anerkannte Flüchtlinge in unserem Kanton ausgezahlt? 
3. Welcher Anteil der obgenannten Sozial-/Nothilfegelder fliesst nach Kenntnis des Kantons 

ins Ausland? 
4. Besteht die Befürchtung, dass diese Gelder zur Bezahlung von Schleppern verwendet 

werden könnten? 
5. Wäre die Einführung einer Art Prepaid-Karte, ähnlich dem in Thüringen eingeführten 

System, aus Sicht des Regierungsrates möglich? Falls nein, welche gesetzlichen Grundla-
gen müssten hierfür geschaffen werden? 

6. Wie könnte ein solches Bezahlkartensystem in unserem Kanton gestaltet werden, insbe-
sondere in Bezug auf die Möglichkeit, Überweisungen ins Ausland oder Barabhebungen 
zu verhindern? 

7. Welche Vor- und Nachteile sind bei einem solchen Systemwechsel zu erwarten? 
8. Welche Kosten sind mit einem solchen Systemwechsel zu befürchten? 
9. In Thüringen hat die Umstellung des Auszahlungssystems dazu geführt, dass einige Asyl-

suchende freiwillig abgereist sind oder sich eine Arbeitsstelle gesucht haben. Könnten 
ähnliche Ergebnisse auch in unserem Kanton erwartet werden? 

10. Falls der Regierungsrat die Umstellung des Bezahlsystems als ungeeignet erachtet: Welche 
Optionen gibt es, um die Attraktivität der Schweiz bzw. des Kantons Solothurn für Wirt-
schaftsflüchtlinge zu reduzieren?  

 
Begründung 31.01.2024: Im Vorstosstext enthalten. 
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